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Achsen und Wellen.

Ersatzgröße für den linken Kurbelarni:
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Inhalte der %‘-Teilflächen (Abb. 1356):

ar

f,=f8=0,498, f,=f,:i‚493‚ f,:f,=2‚488‚ f,:f,=3‚483kg/cm2.

Hiermit läßt sich das Krafteck, Abb. 1357, und das Seileck, Abb. 1358, aufzeichnen:

Aus dem letzteren folgen die Einflußzahlen an den Angriffstellen von Pl, P2 und C:

3/1 : 1,14, 312 : 1,25, ya ::”f1,47

und. mithin:

\'.P. 2500 1‚14 1800 1,2'

C:“? ”: „, fffff +_ —9:3470kg.
y, 1,41

A wird 434, B : 396 kg.

 

2. Die Kräfte wirken senkrecht zur Kurbelebene.

Hierbei treten gemäß Abb. 1359 in den Armen zu den Beanspruchungen auf Biegung

solche auf Drehung, und diese verstärken durch Verwindung der Arme die Formänderung

/7 P B der Welle. Die Formänderungen durch

° ° " die Biegebcmispruchung des Kurbelzapfens

und der}VVellenschenkel werden aus der

M . .

@Fläche in schon bekannter Weise er-

 
mittelt; die Verdrehung der Kurbelarnn: “

fi / .

„« °
5 findet Wiederum durch Ersatzgrößen Be- 1
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.. . .

,

rucksmht1gung.
*

Die Verwindung sei durch den Winkel (; .

?
den die Mittellinien der Endquerschnitte

Abb. 1359 und 1360. Zum zweiten Hauptfall. Be- der Arme miteinander bilden, gekennzeich

lustung der Kurbelwelle senkrecht zur net} Abb. 1360„ [st 79 der auf die Längen-

Kröpfungsebene.
einheit bezogene Verdrehungswinkel, R die

Kurbelarmlängc, so ist (p : [) ' R, wobei sich für den rechteckigen Querschnitt aus:

02+d2

"):336'15'Md'0mdé

ergibt, wenn 11! d das Drehmoment, das den Kurbelarnl beansprucht,

;? (lie Schubzahl,

z; und (l die Seitenlängen des rechteckigen Querschnitts

der Arme sind. (Vgl. Zusammenstellung 9, S. 43, lfd. Nr. 5.)

Um eine. Beziehung zwischen den Formä.nderungen und den Ersatzgrößen zu finden,

benutzt man (lie Verschiebung ö,_‚ die das Auflager A nach Abb. 1360 erfährt. Es ist:
 

Ök=qi-a'=l9'R'afl.

Denkt man ‚<io Wiederum durch eine Eindrehung der Welle nach Abb. 1351 erzeugt

so muß:

' 
(‚_-%f-L’lle'z—J9'R-a’

oder
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sem.  


